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WASCHEBÄCHER
DORFBLÄTTCHE

Liebe Waschenbacherinnen,
liebe Waschenbacher,

das Jahr neigt sich langsam dem Ende entgegen und schon wieder steht
das Weihnachtsfest vor der Tür. An Weihnachten gehen Wünsche in
Erfüllung und so wünsche ich mir, dass wir alle ein frohes, glückliches
und gesundes neues Jahr erleben werden. Hier in unserem schönen
Waschenbach, mit interessanten Menschen und Freunden.

Ich bedanke mich bei allen Mitwirkenden, die im letzten Jahr an der
Gestaltung und Herausgabe des Waschebächer Dorfblätt-
che beteiligt waren und ganz besonders bei Petra Ehrhardt, die es sich
von Anfang an nicht nehmen lässt, unentgeltlich das Blättche  in
Waschenbach zu verteilen.

Frohe Weihnachten
wünscht Ihnen

 Ihre
Angelika von der Heyden

(aktuellen Ausgaben des "Dorfblättche" auch unter www.Dorfblaettche.de)

   Turn- und Sportverein 4
   Vogel- und Naturschutzverein 6
   Ortsbeirat 7

Impressum 8

Noch etwas in eigener Sache: Ich möchte für meine neue Homepage auf der Startseite Bilder von Waschenbach
präsentieren. Es wäre bestimmt eine sehr schöne Idee, wenn auch Sie mir hierfür Ihre Bilder/kurze Videos von
Ihren "Lieblingsplätzen/Ereignissen" in Verbindung mit Waschenbach zukommen lassen, mit einer kurzen
Erklärung und dem Namen des/der FotografenIn (bitte große Auflösung) per Mail an: VDH-Verlag@t-online.de.

Die Homepage geht ab Januar an den Start mit neuer Aufmachung, neuen Bildern und
Videos, wie z. B. von der Waldweihnacht der Vereine 2019 am Vogelschutzgelände, die
platzbedingt nicht mehr in diese Ausgabe gelangte.

Themen der Ausgabe 4/2019
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Januar Sa. 11.01. JFW Christbaum-Sammelaktion ab 8:00 Uhr Waschenbach

Februar Sa. 15.02. VuNV Nistkastenaktion ab 9:00 Uhr Vogelschutzgelände
Fr. 28.02. FFW Jahreshauptversammlung 20:00 Uhr Gerätehaus

.März Fr. 13.03. VuNV Jahreshauptversammlung 20:00 Uhr Gemeindehaus
Sa. 14.03. FFW Kesselfest ab 17 Uhr Gerätehaus

April So. 19.04. VuNV Frühjahrswanderung 9:30 Uhr Gemeindehaus

Mai Do. 21.05. VuNV Vatertagsgrillen ab 10:00 Uhr Vogelschutzgelände
So. 31.05. VuNV Pfingstgottesdiest 11:00 Uhr Vogelschutzgelände

Juni Sa. 20.06. TV Sommernachtsfest Sportplatz

August Sa. 24.10. TV Herbstfest Turnhalle

September So. 13.09. FFW Grillfest ab 11:00 Uhr Gerätehaus

Dezember So. 13.12. VuNV Waldweihnacht der Vereine 16:15 Uhr Start Gemeindeh.

Terminkalender 2019
Datum Veranstaltung Zeit Ort

BKW = Backhaus und Kochklub, FFW = Freiwillige Feuerwehr, JFW = Jugendfeuerwehr, JuFV = Jugendförderverein,
KVW = Kerweverein, OBR = Ortsbeirat, TVW = Turnverein, VuNV = Vogel- u. Naturschutzverein

Regelmäßige Termine:

1. Donnerstag im Monat: WABA-Biker Motorrad-Stammtisch ab 19.30 Uhr Gaststätte Krone
1. Freitag im Monat: VuNV-Monatsversammlung ab 20.00 Uhr Vogelschutzhütte

FrFrFrFrFrohe Weihnachtenohe Weihnachtenohe Weihnachtenohe Weihnachtenohe Weihnachten

Der Kerbvorstand wünscht allen Waschenbachern ein schönes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr 2020.

Wir freuen uns schon auf die nächste Kerb voller guter Musik,
Stimmung und guter Laune!



4/2019, WASCHEBÄCHER DORFBLÄTTCHE Seite 3

1. Vorsitzende: Patricia Scharkopf, Am Löscherrain 5, Tel. (0 61 54) 57 65 35
2. Vorsitzender: Markus Rusam, Alleestraße 29, Tel. (0 61 54) 5 36 83

Christbaum-Sammel-Aktion
Die Jugendfeuerwehr Mühltal wird auch in dieser Saison
wieder die ausgedienten Weihnachtsbäume einsammeln und
der umweltschonenden Verwertung in der Kompostierungs-
anlage zuführen. Merken Sie sich deshalb schon heute den
Termin: Samstag, 11. Januar 2020.

Ab 8:00 Uhr wird die Jugendfeuerwehr Waschenbach die
auf/am Grundstück bereitgestellten Bäume gegen eine kleine
Spende mitnehmen. Sollten Sie Hilfe benötigen oder Fragen
haben, steht Ihnen unsere Jugendfeuerwehrwartin Lisa von
der Heyden gerne zur Seite. (hsch)

Sicher durch den Advent Unachtsamkeit im Umgang mit
Kerzen ist häufige Ursache für Brände.

Flackernde Kerzen verbreiten in der dunklen Jahreszeit be-
sinnliche Stimmung in der Wohnung. Wenn jedoch aus dem
romantischen Lichterschein ein richtiges Feuer wird, ist es
ganz schnell aus mit der Gemütlichkeit. Im Jahr 2017 wurden
den Deutschen Versicherern 10.000 zusätzliche Feuerschäden
zur Adventszeit, Weihnachten und Silvester gemeldet
(Quelle: DFV).

Zehn einfache Tipps der Feuerwehr helfen, Brände zu ver-
hindern:
· Lassen Sie Kerzen niemals unbeaufsichtigt brennen. Auch

wenn man sie häufiger als sonst verwendet und griffbereit
haben möchte: Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge
an einem kindersicheren Platz auf.

· Stellen Sie Kerzen nicht in der Nähe von brennbaren Ge-
genständen (Geschenkpapier, Vorhang) oder an einem Ort
mit starker Zugluft auf.

· Kerzen gehören immer in eine standfeste, nicht brennbare
Halterung.

· Entzünden Sie Kerzen am Weihnachtsbaum von oben nach
unten; löschen Sie sie in umgekehrter Reihenfolge ab.

· Löschen Sie Kerzen an Adventskränzen und am Weih-
nachtsbaum rechtzeitig, bevor sie heruntergebrannt sind:
Tannengrün trocknet mit der Zeit aus und wird zur Brand-
gefahr.

· Wenn Sie echte Kerzen entzünden, stellen Sie ein entspre-
chendes Löschmittel (Wassereimer, Feuerlöscher, Feuer-
löschspray) bereit.

· Achten Sie bei elektrischen Lichterketten darauf, dass
Steckdosen nicht überlastet werden. Die elektrischen Ker-
zen sollten ein Prüfsiegel tragen, das den VDE-Bestim-
mungen entspricht.

· Wenn es brennt, versuchen Sie nur dann die Flammen zu
löschen, wenn dies ohne Eigengefährdung möglich ist.
Ansonsten schließen Sie möglichst die Tür zum Brand-
raum, verlassen (mit Ihrer Familie) die Wohnung und alar-
mieren die Feuerwehr mit dem Notruf 112.

· Rauchwarnmelder in der Wohnung verringern das Risiko
der unbemerkten Brandausbreitung enorm, indem sie recht-
zeitig Alarm geben. (hsch)
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TURNVEREIN 1911 WASCHENBACH E.V.
1. Vorsitzender: André Tauber, Zum Maiacker 9, Telefon: 06154-577727, 2. Vorsitzender: Volker Dietz

Neuer Trainer!
Während wir noch unserer Trainerin Sandra nachtrauerten,
die uns aus familiären Gründen verlassen hatte, fand sich er-
freulich schnell ein neuer Trainer. Seit 1. November leitet
Joachim Wolf das Training. Er ist hauptberuflich Trainer
beim Unifit an der TU Darmstadt sowie Personaltrainer. Ein
Profi durch und durch.

Das Zirkeltraining trainiert an verschiedenen Statio-
nen mit dem Eigengewicht des Körpers nicht nur Kraft und
Ausdauer, sondern auch Koordination und Beweglichkeit.
Also ein wunderbares Training für den ganzen Körper. Der

„Das hervorragende Engagement vieler Men-
schen für unseren Turnverein hat sich gelohnt!“
sagt der Vorsitzende des TV 1911 Waschenbach,
André Tauber, im Rückblick auf das vergangene
Jahr 2019. Das umfangreiche Sportangebot vor
der Haustür ist offenkundig attraktiv und wegen
der kurzen Wege dazu klimafreundlich.
Ein besonderer Dank geht an die Übungsleiter
und deren ausgezeichnete Arbeit!

Gut gelaufen sind die erstmals ausgerichteten
Waschenbacher Sommerspiele. Der TV hatte
einen attraktiven Parcours aufgebaut. Von der
Stuhlgymnastik bis zum Kletterfelsen. Sanfter
Sommerregen sorgte für kurze Wartezeiten an
den sportlichen Stationen. Beim anschließenden
Sommerfest wurde es aber noch sehr gemütlich.

Schön ist auch, dass unsere Basketball Jugend-
mannschaft, durch das Engagement der Spieler,
deren Eltern, des Trainers und dem Dorfblättchen
so angewachsen ist, dass ab nächstes Jahr der
TV Waschenbach eine eigene Mannschaft stel-
len kann. Die Eintragung des TV Waschenbach
beim hessischen Basketballverband läuft bereits
und wir hoffen nächstes Jahr auf spannende
Spiele und viele
Siege unseres jun-
gen und dynami-
schen Teams.

TV-Waschenbach konkret: Zirkel- und Faszientraining:

klare Vorteil bei dieser Methode ist, dass jeder Teilnehmer
nach seinen ganz eigenen Fähigkeiten und Trainingsstand trai-
nieren kann. Es ist also auch hervorragend für Sportneu-
einsteiger und zum wieder erreichen alter Leistungsstände
geeignet!

Beim Rückenfit mit Faszientraining konzentrieren
sich die Übungen eine halbe Stunde auf die Muskulatur des
Rückens und was noch damit zu tun hat. Anschließend wird
eine weitere halbe Stunde das feine, die Muskeln umhüllende
Fasziengewebe mit speziellen Rollen bearbeitet.
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„Aktiv sein“ ist das Motto des TV-Waschenbach. "Und zwar
nicht nur zur eigenen Fitness“ sagt Andre Tauber. „Wir enga-
gieren uns für die Gemeinschaft und freuen uns über den
großen Zuspruch, den wir von unseren Mitgliedern erhalten“.

Für das vergangene Jahr bedankt sich der Vorstand
bei allen Mitgliedern, Helfern und Unterstützern des TV
und wünscht allen erholsame Feiertage sowie viel Freu-
de und Gesundheit im neuen Jahr.

(André Tauber / Martin Zint)

Dieses Training ist eine tolle Ergänzung zum Zirkeltraining,
sodass beide Kurse zusammen ein Ganzes ergeben. Wer zwei
Stunden durchhält belohnt sich selbst und seinen Körper.

In beiden Gruppen ist noch Platz für Interessierte. Probe-
training und Quereinstieg in die laufenden Kurse sind jederzeit
möglich. Ein Kurs besteht jeweils aus 10 Einheiten von je
einer Stunde.

Um das hohe Trainerniveau zu ermöglichen, sind Zuzah-
lungen für die Kurse notwendig. So erheben wir für Mitglie-
der 30,-€/10erKurs und für Nichtmitglieder 50,-€/10erKurs.

Bei weiteren Fragen können Sie sich jederzeit an Steffi Balke
(06154-51255) wenden. (sb)

Trainingszeiten donnerstags:
Zirkeltraining: 18.30 – 19.30 Uhr
Rückenfit mit Faszientraining: 19.30 – 20.30 Uhr

(Inge Rech / Stefanie Balke)

Fitt bleiben im Alter. Helga Müller (ganz rechts) leitet die
Senioren-Gymnastik an.
Foto: Martin Zint

Yoga, eine bewährte, jahrtausendalte Methode bringt Kör-
per, Geist und Seele in Einklang.
Die Namen von links nach rechts: Ralph Borck, Wolfgang
Bereuter, Amelie Beer, Verena Beer.

Die turnusgemäßen Vorstandswahlen verliefen problemlos. Der bisherige Vorstand wurde von der Mitgliederversammlung
am 05.04.2019 bestätigt. Neu gewählt wurde Martin Zint als Pressewart. Er übernimmt dieses Amt von Irene Lauth, die zwar
im Vorstand bleibt, aber aus persönlichen Gründen die Pressearbeit abgeben wollte. Dank an Irene für die gute und zuverläs-
sige Arbeit in den vergangenen Jahren. Zusätzlich wird der Vorstand von Matthias Schwager (Werbung) und Monique
Tauber (Mitgliederverwaltung) unterstützt.

Foto: Karin Roy

YOGA
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Vogel- und Naturschutzverein
Waschenbach e.V.
 1. Vorsitzender: Walter Reinhardt, Alleestraße 3        2. Vorsitzender: Rainer von der Heyden, Am Löscherrain 6

VuN

Jahresrückblick 2019 mit Ehrungen
Auf unserer letzten Monatsversammlung im Jahr
2019 gab es für die anwesenden Mitglieder einen
Überblick über die Aktivitäten des Vereinslebens beim
Vogelschutz. Walter Reinhardt präsentierte Bilder
von allen Veranstaltungen. Angefangen im Frühjahr
mit der Nistkastenaktion bis zur Herstellung des Fett-
futters im November. Parallel zu den Veranstaltun-
gen, die durch die Ortsrufanlage für alle Waschen-
bacherInnen angeboten wurden, gab es zahlreiche
Arbeiten rund um das Vereinsgelände und die Hüt-
te. Ebenso wurden ganzjährig die Futterstellen in
Waschenbach betreut.

Stellvertretend für alle fleißigen Helfer werden hier Philipp
Kern, Christian von der Heyden, Friedel Stern, Holger Filka
und unser Hüttenwart Markus German genannt.
Einen besonderer Dank und eine Urkunde vom Vorstand er-
hielt Daniel Haid für die Arbeiten am Außengelände.

Der Vogel- und Naturschutzverein wünscht ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesundes neues Jahr 2020.

Der Weihnachtsbaum an der Vogelschutzhütte verkündet den nahen Jahreswechsel.
Wir blicken auf ein arbeitsreiches Jahr im Vogelschutz zurück. Es gab viele Aktionen um unsere Vogelwelt, trotz des

Rückganges der Insekten, einer Nahrungsgrundlage für unsere Vögel, zu unterstützen. Winterfütterung, ein Versuch zur
Sommerfütterung, Stations- und Nistkastenkontrollen, Verteilung von Wildblumensamen, zusammen mit dem Imkerverein
Nieder-Ramstadt. Aber auch traditionelle Feste wie Vatertag, Pfingstgottesdienst, Helferdank kamen nicht zu kurz. Darüber
hinaus wurde die Sanierung der Vogelschutzhütte begonnen. Die vielen freiwilligen Helfer machten es möglich.

Wir schätzen es sehr, dass so viele Freunde des Vogelschutzes aktiv sind und bedanken uns dafür. Wir blicken mit Vorfreu-
de in das neue Jahr mit Mitgliederversammlung und Vorstandswahlen.

Der Vorstand

Nachruf für Klaus Hohenstein
Klaus Hohenstein war über viele Jahrzehnte ein Helfer und
Gestalter im Vogel- und Naturschutzverein Waschenbach. Er
ist 1967 der Ortsgruppe Waschenbach des damaligen Deut-
schen Bundes für Vogelschutz beigetreten und war von An-
fang an immer dabei. Klaus Hohenstein ist einer, dem der
VuNV Waschenbach die Vogelschutzhütte mit verdankt. Er
war bei der Materialbeschaffung und dem Bau der Vogel-
schutzhütte dabei. Er war vor allem für Metallarbeiten zustän-
dig. Der "fliegende Storch", von ihm aus Eisen geschnitten,
ziert die Eingangstür der Vogelschutzhütte.

1980 war Klaus Hohenstein dabei, als aus der Ortsgruppe
Waschenbach, der heutige Vogel- und Naturschutzverein
Waschenbach, gegründet wurde. Er gehörte dem ersten Vor-
stand als Hüttenwart an. Bis 2012, also 32 Jahre lang, war er
als Hüttenwart im Verein aktiv. Wir haben ihn in Erinnerung

von Veranstaltungen wie Vatertag, Vogelkerb, Vereinsfeiern,
Ausflügen und vieles mehr. Hüttenwart Klaus war eine Insti-
tution.

Für seine Leistungen wurde er mehrfach für besondere Ver-
dienste ausgezeichnet. Klaus Hohenstein wurde mit der
Ehrenmitgliedschaft gewürdigt und, aufgrund seiner Verdienste
im und um den Verein, zum Ehrenvorsitzenden ernannt.

Als ich selbst Aufgaben im Vorstand übernommen habe,
stand er mir als Neuling im Ort und im Verein mit langen
Gesprächen zum Vogelschutz und seiner Geschichte gerne
zur Seite.

Der Vogel- und Naturschutzverein Waschenbach verlor mit
Klaus Hohenstein ein verdientes Mitglied und einen Gönner,
der immer für den Verein da war. (wr)

Ganz zum Schluss der Präsentation wurde es offiziell. Für
die geleistete Arbeit und aktive Mitgliedschaft ist Friedel Stern
zum Ehrenmitglied des Vogel- und Naturschutzvereins
Waschenbach ernannt worden. Die Urkunde wurde über-
reicht durch die beiden Vorsitzenden des Vereins. (rvdh)
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Der  Ortsbeirat Waschenbach informiert:

Seniorennachmittag

Traditionell fand auch dieses Jahr am 1. Advent-
sonntag der Waschenbacher Seniorennachmittag
statt. Besonders erfreulich war, dass im Vergleich
zu den Vorjahren wieder mehr Besucher zu der Ver-
anstaltung erschienen sind.

Nach dem Sektempfang begrüßte der Ortsvorsteher
Michael Reiser alle anwesenden Gäste und eröff-
nete den vorweihnachtlichen Nachmittag. Der Vor-
sitzende der Gemeindevertretung Herr Rainer Steuer-
nagel, Bürgermeister Willi Muth und die beiden evan-
gelischen und katholischen Pfarrer Christoph Mohr
und Hendrick Jolie richteten ebenfalls ihre Grußworte
an die anwesenden Senioren.

Herr Pfarrer Christoph Mohr verknüpfte seine An-
sprache mit dem Lied „Tochter Zion, freue dich“ wel-
ches der Waschenbacher Chor gemeinsam mit den
anwesenden Gästen sang. Und natürlich sorgte der
Chor, unter der Leitung von Frau Meike Henkel, für
weitere musikalische Unterhaltung.

Der Ortsbeirat und die weiteren Helfer versorgten
die Gäste auch dieses Jahr wieder mit Kaffee und
Kuchen und die Senioren nutzten das gemütliche Zu-
sammensein für Gespräche, bei dem ein oder ande-
ren Gläschen Wein. Zur schönen vorweihnachtlichen
Stimmung trug auch in diesem Jahr wieder der von
Paul Tilmann gefertigte Adventskranz bei, dessen
erste Kerze feierlich durch das Ortsbeiratsmitglied
Herrn Friedhelm Glöckner angezündet wurde.

Nach langem Warten wurde der barrierefreie Zu-
gang zum Waschenbacher Gemeindehaus fertig-
gestellt, sodass endlich der Zugang auch für Gehbe-
hinderte sichergestellt ist. Aber auch der Vorplatz ist
nun neu gestaltet und die Bänke rund um die neu
gepflanzte Edelkastanie laden zum Verweilen ein.

Der Ortsbeirat bedankt sich insbesondere bei Frau
Barbara Reinhardt und den anderen Mitgliedern der
Steuerungsgruppe der Dorferneuerung. Nicht zu ver-
gessen sind aber auch die Mitarbeiter der Gemeinde
Mühltal und des Landkreises, welche die gesamte
Sanierung des Gebäudes ermöglicht und begleitet
haben. (mr)

Vorplatz und barrierefreier Zugang
– Gemeindehaus

Ein besonderer Höhepunkt war in diesem Jahr auch die
Tombola, welche durch die umfangreichen Spenden von
Mühltaler und überregionalen Firmen ermöglicht werden
konnte.

So gingen die Gäste dann zufrieden mit ihren Tombola-
gewinnen und einem Teller mit Kuchen nach Hause.

Der Dank des Ortsbeirates gilt natürlich auch den zahlrei-
chen Helfern beim Auf- und Abbau, den fleißigen Helfern in
der Küche, den Kuchenbäckern, den Spendensammlern, den
Spendern und dem Turnverein für die Zurverfügungstellung
der Turnhalle. Ohne die Unterstützung dieser Helfer wäre
die Durchführung dieser Veranstaltung nicht möglich.

Der Ortsbeirat Waschenbach wünscht allen Bürgerinnen
und Bürgern ein schönes Weihnachtsfest und freut sich
bereits jetzt auf den Seniorennachmittag im Jahr 2020.
(mr)
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Die Drucker, Reinheim
Auflage: 300

Austrägerin:
Petra Ehrhardt, Tel.: 28 98

Sanitär
- Installation von Wasserleitungen

in Kunststoff, Edelstahl oder Kupfer
- Bäderausstattung, Objekte, Badmöbel
- Armaturen, Dusch- und Wannenabtrennungen
-  Filter und Wasseraufbereitungsanlagen
- Beseitigung von Kanalverstopfungen
- Ortung von Verstopfungen mittels Kamera und

Abflussortung
Spenglerei

- Kamineinfassungen
- Dachrinnen und Fallrohre
- Stehfalzverkleidungen für Wände und Dächer
- Schneefanggitter und Mauerabdeckungen
in Zink, Kupfer oder Edelstahl

Heizung
- Erstellung, Wartung, Änderung oder Erweiterung

von Öl- und Gasfeuerungsanlagen

Alleestraße 17
64367 Mühltal

Tel. 0 61 54 - 5 72 58
Fax. 0 61 54 - 5 77 84 07
Mobil  0175 - 1 63 84 66

e-mail: thoeny@gmx.de
 

Jens Thöny
Gas- und Wasserinstallateur Meister

 Das "Waschebächer Dorfblättche" erscheint 1/4-jährlich (ca. Anfang April/Juli/Oktober und Mitte Dezember)
kostenlos für alle Waschenbacher Haushalte sowie im Internet auf www.dorfblaettche.de/.

Abgabetermine für Beiträge im "Waschebächer Dorfblättche" sind jeweils
der 15.03., 15.06., 15.09. und 06.12.

Rechtsanspruch auf Belieferung besteht nicht. Die Berichte entsprechen nicht unbedingt der Meinung der
Herausgeberin. Es wird das Recht vorbehalten, die Beiträge zu kürzen, ohne jedoch den Sinn zu verändern.

Herausgeberin:

Angelika von der Heyden

Am Löscherrain 6, 64367 Mühltal
Tel.    (0 61 54) 63 03 94
Mobil: 0171 6849947
Mail:  VDH-Verlag@t-online.de

www.VDH-Verlag.de

Anzeigenschluss für Heft 1/2020:

15.03.2020

avdh Angelika von der Heyden
cvdh Christian von der Heyden
lvdh Lisa von der Heyden
mvdh Miriam von der Heyden
rvdh Rainer von der Heyden

Nagelstudio
undAmbulante Fusspflege

AKZENT NAGEL OASE

Inh. R. Dieter
Zum Maiacker 13A
64367 Mühltal/Waschenbach

Tel . 06154/51209

Termine nach Vereinbarung!

- WIR SIND FÜR IHRE HÄNDE UND FÜSSE DA -

hs Heinz Schuchmann
br Barbara Reinhardt
wr Walter Reinhardt
fg Friedhelm Glöckner
mr Michael Reiser

dm Doris Marquardt
mm Markus Marquardt
hsch Holger Scharkopf
mz Martin Zint

Später eingereichte Texte können leider
nicht mehr berücksichtigt werden!!!

VVVVVermessungsbüroermessungsbüroermessungsbüroermessungsbüroermessungsbüro
Dipl.-Ing. Detlef Schwotzer

Vermessungsdienstleistungen
... beraten ... vermessen ... bewerten
 Bestands- und Höhenpläne
 Liegenschaftspläne
 Gebäudeabsteckungen bei Baubeginn
 Gebäudeeinmessungen nach Fertigstellung
 Grundstücksteilungen
 Grenzanzeigen

Dipl.-Ing. Detlef SchwotzerDipl.-Ing. Detlef SchwotzerDipl.-Ing. Detlef SchwotzerDipl.-Ing. Detlef SchwotzerDipl.-Ing. Detlef Schwotzer
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Prüfsachverständiger für Vermessungswesen nach § 26 HPPVO
Gartenstraße 15  64521 Groß-Gerau

Tel. 0 61 52/24 45  Fax 0 61 52/72 83
e-mail: info@schwotzer-vermessung.de

(privat: Am grünen Weg 3, Waschenbach)

Kfz
Transport

Thomas Kropatsch

Tel. (0 61 54) 5 15 90
Fax. (0 61 54) 6 38 62 12

Mobil Tel. 0171 / 2 20 15 91

Ortsstraße 9
64367 Mühltal

Abholung von Alt- bzw. durch Unfall liegengebliebene
Fahrzeuge sowie alles mögliche bis 2,5 t

Abholdienst
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